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Denn wir  

sind gerne  

für Sie da...

...und  

stehen Ihnen 

zur Seite!

So finden Sie uns:

Wohnungslosenhilfe 
Schwelm

Ambulant Betreutes Wohnen

Kaiserstr. 55-59 
58332 Schwelm

Tel. 02336 4737477 
Fax 02336 4737479 
Mobil: 0151 17475516

Wir  
betreuen…

	 Felix Jaeger
	 Tel. 02336 4737477 

	 Fax 02336 4737479 

	 Mobil: 0151 17475516 

	 felix.jaeger@diakonie-mark-ruhr.de Ausweg



Wir  
helfen…

...in besonderen Lebensverhältnissen z.B. bei:

	 fehlender oder nicht ausreichender Wohnung

	 einer Wohnungskündigung oder drohenden    

	 Wohnungsräumung

	 fehlenden oder nicht ausreichenden Geldern zum Leben

	 Entlassung aus der Haft oder nach dem Aufenthalt    

	 in einer Einrichtung  

...in Situationen, die mit sozialen Schwierigkeiten  
verbunden sind z.B.:

	 im Umgang mit Behörden 

	 im Umgang mit Geld 

	 bei der Alltagsbewältigung 

	 im Umgang mit Post und Schriftverkehr

	 im Umgang mit Suchtmitteln 

	 im Umgang mit den Gesetzen

	 im Umgang mit Konfliktsituationen

	 bei der Inanspruchnahme medizinischer Hilfen

	 beim Aufbau von verlässlichen Beziehungen

	 im Zugang zu weiteren Hilfen 

	 bei der realistischen Betrachtung eigener  

	 Probleme und Fähigkeiten

Wir beraten, unterstützen und 
begleiten in den Bereichen:

	 Wohnen:  
	 z.B. Einrichtung und Gestaltung einer eigenen Wohnung, 

	 Erhalt eines Mietverhältnisses,  

	 Entwicklung einer selbständigen Haushaltsführung

	 Finanzen:  
	 z.B. Sicherung des Lebensunterhalts, bei Bedarf 

	 Geldmitverwaltung, Schuldenbearbeitung

	 Gesundheit:  
	 z.B. Umsetzung notwendiger medizinischer  

	 Behandlungen, Umgang mit Suchtmitteln

	 Arbeit:  
	 z.B. Entwicklung von beruflichen Perspektiven,  

	 Integration in Arbeit oder Beschäftigung

	 Soziale Beziehungen:  
	 z.B. Kontakt zur Familie und Freunden/Bekannten,  

	 Gestaltung sozialer Beziehungen, Konfliktberatung

	 Alltag:  
	 z.B. lebenspraktische Hilfen, Krisenbewältigung, 

	 Entwicklung einer geregelten Tagesstruktur und einer  

	 sinnvollen Freizeitgestaltung

	 Behördenangelegenheiten:  
	 z.B. Kontakt zu Behörden, Postbearbeitung

Wir sind eng mit anderen Diensten und Einrichtungen vernetzt.  

Bei Bedarf vermitteln wir in weitergehende Hilfeangebote.

Wie  
funktioniert‘s:

	 Voraussetzung:  
	 Die Hilfe beruht auf Freiwilligkeit und der Bereitschaft,  

	 etwas im Leben ändern und kontinuierlich daran mitwirken  

	 zu wollen.

	 Ziel:  
	 Selbständige und eigenverantwortliche  

	 Lebensführung im eigenen Wohnraum  

	 unter angemessenen Lebensbedingungen.

	 Kosten:  
	 Die Finanzierung unseres Hilfeangebotes erfolgt im  

	 Rahmen der §§ 67ff. SGB XII und wird bei vorliegenden  

	 Voraussetzungen durch den Landschaftsverband  

	 Westfalen-Lippe übernommen. 

	 Antragstellung:  
	 Die Antragstellung erfolgt durch die Kooperative Stelle  

	 des Ennepe-Ruhr-Kreises. Form und Inhalt der Hilfe  

	 werden mit den Hilfeberechtigten persönlich besprochen.

Gerne helfen wir Ihnen bei der Antragstellung und  

allen damit zusammenhängenden Formalitäten.

Ausweg


